
Mail von Freitag, 23. Okt. 2009, 22 Uhr -  Betreff: 9. Bericht Crew 3 am Weg nach Malaga-Benalmadena 
 
Bericht YCBS / Mittelmeer - Atlantik 09 / Überstellung Törn 3 / Palma de Mallorca - Malaga / Skipper Christian Haidinger 
 
 
Fortsetzung vom Fr. 23.10.09 
 
Beim Versuch die Genua zu setzen stellen wir fest, dass die deren Rollreffanlage unten am 
Lager gebrochen ist. TTY wird per Email mit Bildern informiert und lässt sofort eine neue 
Anlage per DHL nach Benalmadena schicken. Ob sie morgen da ist, kann aber Hannes 
Grassl genauso wenig versprechen, wie dies, dass dort am Samstag auch ein Mechaniker 
in Einsatz geht. Da müssen wir wahrscheinlich wieder einiges organisieren ! 

Es kommt den ganzen Tag kein Wind. Gerhard versucht zu angeln - es kommt den ganzen 
Tag kein Fisch. Die Crew spricht über wichtige Themen - aber es kommt auch den ganzen 
Tag keine Frau. Doch dann kommt doch noch was – der spanische Zoll. Mit Gleitfahrt vom 
offenen Meer herein geht er hinter unserem Heck durch. Dann geben die Beamten zu 
verstehen, dass wir aufzustoppen haben und sie an Bord kommen wollen. Zwei Mann 
steigen über. Sie wollen die Schiffspapiere und die Pässe. Christian hat beides schon im 
Salontisch vorbereitet. Die Einladung auf Wein lehnen sie aber dankend ab. Christian 
versucht die Situation zu lockern und bemerkt beim Notieren seines Geburtstages – old 
man. Der Zöllner nickt auch noch. Dann nimmt er den Pass von Gerhard und meint von 
sich aus – very old man. Alle müssen lachen, auch Gerhard. Der Rest ist Routine. Nach 15 
Minuten verlassen sie das Schiff und verschwinden so schnell wie sie gekommen waren. 
Wir haben das Gefühl, dass denen kein Schiff auskommt. Die Küste hier ist übersät mit 
Folienzelten zur Anzucht von EU-Tomaten, dahinter erhebt sich die Sierra Nevada, sogar 
noch oder schon wieder mit Schnee. 
 
Diesen Abend gibt’s Sundowner mit einem weiteren traumhaften Sonnenuntergang und 
dann ein unglaubliches Senffleisch mit Kartoffelpüree. Das letzte Abendessen auf See der 
inzwischen sehr gut zusammengespielten Crew. Es erwartet uns eine windstille Nacht, 
leider mit massivem Motorgeräusch. Also, wie gesagt, Ohropax einstecken oder Geräusch 
wegblenden, Männer können das angeblich. 
 
Unter tags war das Wetter einfach zu schön - wie waren sogar schwimmen, daher der 
Bericht heute etwas später. 
 
Mast und Schotbruch 
 
Piccolo Commodore Christian  
direkt von Bord der Bellissima - aktuell 36°38,4’ N   /  003°45,6’ W 

 
 

 
 

 


